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HALTERN AM SEE

Halterner SPD stellt einen
Antrag zur nachsten
Ratssitzung

Haltern. Die SPD Fraktion im
Stadtrat beantragt die Einfiih-
rung eines digitalen Park-
raum-Management-Systems
fir Haltern.

Uber Sensoren sollen freie
und belegte Parkplitze re-
gistriert werden. Das ge-
schieht durch eine Inter-
net-Anwendung, die in
Echtzeit Informationen fir
parkplatzsuchende Autofah-
rer liefert. Die mit dem Sys-
tem verbundenen Autofah-
rer konnen die Belegung
mit jedem gingigen Endge-
rit abrufen, wodurch die
zeitaufwendige Parkplatzsu-
che in der Innenstadt er-
leichtert wird, begriindet
die Fraktion ihren Antrag.

Dariiber hinaus sollen In-
fotafeln errichtet werden,
die mit dem Parkraum-Ma-
nagement-System vernetzt
sind, um die Auslastung an-
zuzeigen.

Ein solches System zeich-
ne sich vor allem durch die
hohe Genauigkeit bei der
Auslastungsbestimmung
der Parkplitze, so die SPD.

Ein weiterer Vorteil sei,
dass keine Tiefbauarbeiten
notwendig seien und die
Umsetzung zeitnah erfolgen
koénne. In Kombination mit
der geplanten Einfithrung
einer digitalen Park-App
konnten so Verbesserungen
in der Auslastung des vor-
handenen Parkraums eben-
so wie bei der Parkraumbe-
wirtschaftung erzielt wer-
den. Die Verwaltung solle
beauftragt werden, Forder-
moglichkeiten fiir die zeit-
nahe Umsetzung des Projek-
tes zu prifen, so die SPD-
Fraktion.

Die ndichste Sitzung des
Rates der Stadt Haltern fin-
det am 31. Mirz (Donners-
tag) um 17.30 Uhr im Rats-
saal statt.

Jugendwerkstatt ladt zum
Fahrrad-Flohmarkt

Haltern. Nach einer lingeren
pandemiebedingten  Pause
findet der Fahrrad-Floh-
markt ,Rund ums Rad“ auf
dem Bahnhofsvorplatz in
diesem Jahr wieder statt.

Unter dem Motto , Kaufen
und Verkaufen — von privat
an privat” 1adt die Radstati-
on der Jugendwerkstatt in
Haltern am See, alle Interes-
sierten am Samstag (2. Ap-
ril) in der Zeit von 9 bis 13
Uhr ein.

Wer sein Fahrrad, Zube-
hor oder Ersatzteile fiir den
»Drahtesel” verkaufen
mochte, kann sich vorab ei-
nen Standplatz sichern. Die
von der Radstation erhobe-
ne Standgebiihr betrdgt 5

Euro. Der Flohmarkt ist aus-
schlieRlich fiir private An-
bieter gedacht. Gewerbliche
Héandler werden nicht zuge-
lassen.

Interessierte konnen sich
unter Tel. (02364) 93022-13
eine der Verkaufsflichen
auf dem Bahnhofsvorplatz
sichern.

Fir das leibliche Wohl der
Gaste ist ebenfalls durch die
Radstation gesorgt.

Weitere Informationen finden
sich auf der Homepage des Ca-
ritasverbandes Ostvest e.V.
oder bei der Radstation,
Roost-Warendin-Platz 5, 45721
Haltern am See per E-Mail:
radstation@caritas-jw.de

Kostenfreies
Pflege-Café im Marz

Haltern. Das St. Sixtus-Hospi-
tal Haltern am See 1idt am
Dienstag (22. Mirz) von 14
bis 16 Uhr wieder zum kos-
tenlosen Pflege-Café fiir
pflegende Angehorige ein.
Das Team informiert an
diesem Nachmittag {iiber
~Gewalt in der Pflege — Ver-
schwiegen und verheimlicht
Eskalation vermeiden,
aber wie?“. Treffpunkt ist
der Gruppentherapie-Raum

auf der Station 1.

Informationen und An-
meldung bei Gero Pfingst
per Tel. (02364) 10420125

oder per E-Mail:
ueberleitungspflege.hal-
tern@kkrn.de.

Voraussetzung ist das Tra-
gen einer FFP2-Maske und
alle Teilnehmer bendtigen
einen negativen Schnelltest.
Weitere Informationen auf

www.kkrn.de

Halterner Zeitung

www.halternerzeitung.de

Bei Fragen helfen wir lhnen gerne montags bis freitags von 6.30 bis
18.30 Uhr, samstags von 7 bis 12 Uhr unter 02364 9255 0 weiter.
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Halterner beteten 41 Stunden non-stop
fur den Frieden in der Ukraine

HALTERN. Menschen in Haltern beteten 41 Stunden non-stop fiir den Frieden in der Ukraine. Zum Abschluss
servierte der Malteser Hilfsdienst eine warme Mahlzeit. Geldspenden dafur gehen ins Kriegsgebiet.

Von Elisabeth Schrief

er Krieg in der Ukra-

ine - wen erschiit-

tert er nicht? In Hal-

tern solidarisierten
sich die Menschen am Wo-
chenende auf eine besonde-
re Weise mit dem ukraini-
schen Volk. Sie trafen sich
zu einem Gebetsmarathon
»41 Stunden fiir den Frie-
den“ in der St.-Sixtus-Kir-
che. Zum Abschluss am
Sonntag servierte der Malte-
ser Hilfsdienst (MHD) Hal-
tern dann eine warme Mit-
tagsmahlzeit auf dem Alten
Markt.

Auch Biirgermeister And-
reas Stegemann nahm Platz
zwischen Altem Rathaus
und Sixtus-Kirche. ,Die gro-
Re Beteiligung am Gebets-
marathon hat gezeigt, dass
Kirche hier vor Ort die Men-
schen noch begeistern kann
und sie hat auch gezeigt,
dass Halterner in diesen be-
sonderen Zeiten ein Zeichen
fir ihre gesellschaftliche
Verantwortung setzen
mochten”, sagte der Biirger-
meister gegeniiber der Hal-
terner Zeitung.

Er und Mitglieder des
Stadtrates hatten am An-
fang der Aktion 30 Minuten
in der Sixtus-Kirche gestal-
tet. Die Politiker und weite-
re Anwesende sprachen das
0kumenische Friedensgebet
und Fiirbitten, entziindeten
ein Friedenslicht und spiel-
ten Udo Lindenbergs Song
LWir ziehen in den Frie-
den“.

,Ob wir mit unseren Akti-
onen etwas bewirken kon-
nen, wei ich nicht“, sagt
Matthias Mersmann vom
MHD Haltern. ,Aber es ist
wichtig, dass wir alle Zu-
sammenhalt zeigen.“ Bei
ihm in der Familie ist der
Krieg in der Ukraine noch
deutlicher Thema, seitdem
ein ukrainisches Midchen
in die Klasse seiner Tochter
geht. ,Es ist schlimm, dass
in Europa Krieg aus niede-
ren Beweggriinden gefiihrt
wird“, ist Matthias Mers-
mann entsetzt.

Mit der Feldkiiche auf
Friedensmission

Helferinnen und Helfer des
MHD servierten nach dem
Gebetsmarathon 250 Liter
Erbsensuppe und 180 Grill-
wirstchen gegen Spenden.

Das Pastoralteam von St. Sixtus organisierte am Wochenende einen Gebetsmarathon in der Sixtus-Kirche, jede Stunde wech-

I

selte sich eine Gruppe ab. An der Klagemauer hdangen nach wie vor die von Halterner Kindern gemalten Friedensbilder, die
Kirche war in den ukrainischen Farben erleuchtet.

Der Gebetsmarathon endete am Sonntag mit dem Benefiz-Es-
sen auf dem Marktplatz. Dazu aktivierten die Helferinnen
und Helfer des Malteser Hilfsdienstes ihre Feldkiiche. Erbsen-
suppe und Wiirstchen gab es gegen eine Spende fiir die Uk-

raine.

Um kurz nach 13 Uhr war
alles ausverkauft, das Geld
geht an MHD International
und wird unter anderem fiir
Medikamente oder Treib-
stoff verwendet. Zwei Jahre
war die Feldkiiche des MHD
wegen Corona eingemottet,
am Sonntag wurde sie wie-
der aktiviert fiir die Frie-
densmission. ,Wir wollten
unbedingt einen Beitrag
leisten“, betont Matthias
Mersmann.

Applaus gab es wieder ein-
mal fiir Pfarrer Michael Ost-
holthoff, der in seiner Pre-
digt Charlie Chaplins Film
»Der groRe Diktator zum

Heute in Haltern am See

Behinderten- und Reha-Sport
(BRSG)

Herzsportgruppe 17 Uhr (Halle 1
und 2), Gruppe Spiel und Sport
18 Uhr (Halle 2) // Christa-Hart-
mann-Halle, Schulzentrum (3G)

Behinderten- und Reha-Sport
(BRSG)

Hockergymnastik, 17.30-18.15
und 18.30-19.15 Uhr // Vereins-
heim (3G)

Behinderten- und Reha-Sport
(BRSG)

Wassergymnastik 12.45-13.30
Uhr + 13.30-14.45 + 19.30-20.30
Uhr; Schwimmen fur Kinder mit
Handycap 16.30-18 Uhr //
Hallenbad Aquarell (3G)

Skiclub Haltern

Riickenfit // Treffpunkt: Erich
Kastner Schule, Drususstr.,
Tel. 01573-7209099,
18.30-19.30 Uhr

Su$S Concordia Flaesheim
Wirbelsaulengymnastik, jedes Al-
ter, 8-9 Uhr; Wirbelsdulengym-
nastik auf dem Hocker, 9-10 Uhr

// Turnhalle Flaesheim

Tu$ Haltern

Seniorentanz (Info: G. Faber, Tel.
4611) // Turnhalle der friiheren
Annaschule, 15-16.30 Uhr

Tu$ Haltern

Zumba (Info: R. Wolthaus, Tel.
3547) // Joseph-Hennewig-Turn-
halle, 19.30-20.30 Uhr

AWO Stadtverband

Klénrunde mit Kaffee und Brot-

chen (eigene Kosten) // Awo Be-
gegnungsstatte, Recklinghduser
Str. 27, 14-17.30 Uhr

Café Einstein

Montagsrunde fiir Seniorlnnen
(inkl. Mittagessen) // Pfarrheim
St. Laurentius, 15-18 Uhr

Gemeinsam gegen Einsam
Offenes Treffen // Hotel und Res-
taurant Pfeiffer, 15-17 Uhr

Schiitzengemeinschaft
Haltern-West

SchieBen fiir Manner und Frauen
// SchieRstand Silverbergschule,
20 Uhr

FOTO SCHRIEF

Thema machte. Man erinne-
re sich: In dieser Satire
spielt Chaplin in einer Dop-
pelrolle den Diktator Adeno-
id Hynkel von Tomanien
und den kleinen jiidischen
Friseur aus dem Ghetto.

»Es tut mir leid“, sagt er
in dieser Parodie auf Adolf
Hitler mit sanfter Stimme,
yaber ich mochte nun mal
kein Herrscher der Welt
sein, denn das liegt mir
nicht. Ich mochte weder
herrschen noch irgendwen
erobern, sondern jedem
Menschen helfen, wo im-
mer ich kann. Den Juden,
den Heiden, den Farbigen,

Offnungszeiten

Ambulanter Hospizdienst des
Caritas Centrums Haltern
Infos und Termine unter Tel.
02364-1090-27 // 9-17 Uhr

Ambulanter Kinder- und Jugend-
hospizdienst

Tel. 02364-5063062, Lavesumer
Str. 3d, 9-12 Uhr

Anti-Rost-Gruppe
Termine unter Tel. 9236-267 od.
01523-180 7472, 10-18 Uhr

Beratungs- und Infocenter
Pflege (BIP)

Info/Termine unter Tel.
02364/933-231 // Rathaus, Raum
E.04, 8.30-12 Uhr

Caritas

FairkaufHaus (Mobelhaus und
Fundgrube), Tel. 02364/935908//
Mdunsterknapp 2, 9-17 Uhr

Stadtagentur
Altes Rathaus, Markt 1,
8.30-12 + 13.30-17.30 Uhr

Tourist-Information
Altes Rathaus, Tel. 933-366,
10-13 + 14-16 Uhr

FOTO BISTUM MUNSTER

Um 11 Uhr nahmen die ersten Gdste an der Mittagstafel der
Malteser auf dem Alten Markt Platz. Die Helferschaft war am

Ende begeistert iiber den Erlos: 1874,19 Euro.

den WeiRen. Jeder Mensch
sollte dem anderen helfen,
nur so verbessern wir die
Welt.“

Uber Generationen hinweg
fiillte sich die Terminliste

Keine zwei Wochen ist es
her, dass im Pastoralteam
der Pfarrei die Idee zu die-
sem Gebetsmarathon ent-
standen ist. ,Jeder ringt um
Worte fiir die eigenen Ge-
fithle angesichts der Fotos
und Nachrichten aus der
Ukraine. Wir haben nach ei-
ner Initiative gesucht, die
wir in viele Hinde geben
kénnen“, sagt Pfarrer Mi-

Wertstoffhof und Sammelstelle
fiir Griinabfalle

Am Baubetriebshof, Annabergstr.
55, 8-17 Uhr

Sprechstunden

Caritas - Offenes Ohr
Telef. Kurzberatung und Termin-
absprache // Tel. 02364-9236-705

Diakonie

Wohnberatung, Info/Termine
10-14 Uhr unter Tel.: 0160-
8845629 // Neues Rathaus, Zim-
mer 03, 10-12 Uhr

Nummer gegen Kummer
fiir Kinder und Jugendliche, Tel.
116 111, 10-12 und 14-20 Uhr

Psycholog. Beratungs-Zentrum
Info und Anmeldung // Kirchgas-
se 1, Tel. 13200, 11-13 Uhr

== NOTFALLDIENSTE

Entstorungsdienst Trinkwasser-
versorgung

GELSENWASSER AG,

Tel.: 0800 7 9999 20 (kostenfrei)

FOTO SCHRIEF

chael Ostholthoff.

Kaum wurde das Vorha-
ben verotffentlicht, erreich-
ten zahlreiche E-Mails das
Pfarrbiiro. ,Bis auf verein-
zelte Zeiten war die Termin-
liste schnell gefiillt“, berich-
tet Biroleiterin Christiane
Pinger, die gemeinsam mit
Referentin Cicilia Scholten
die Organisation des Gebets-
marathons iibernommen
hat. Uber Generationen hin-
weg waren Gruppen bis hin
zu einem Kegelclub betei-
ligt. Die Kollekten der bei-
den Gottesdienste zu Beginn
und zum Ende werden fiir
die Ukraine gespendet.

Hausdrztliche Notfallpraxis
Lipper Weg 11, Marl, 18-22 Uhr

Arztlicher Notdienst
116 117

Corona-Hotline

des NRW-Gesundheitsministeri-
ums: Tel. 0211-91191001

Mo.-Fr. 8-18 und Sa. 9.30-18 Uhr

Zahnarztlicher Notdienst
Tel. 01805-986700 (14 ct/Minute
aus dem deutschen Festnetz)

Hilfetelefon:
Gewalt gegen Frauen, Tel.: 0800-
0116 016, rund um die Uhr

Kostenlose Servicenummer der
Apotheken

Tel. 0800-0022833; Mobilfunk:
22833 (bis 0,69 Euro/Min.)
Internet: www.akwl.de

Apotheken-Notdienst

Folgende Notdienst-Apotheken sind

am Montag 9 Uhr bis 9 Uhr am

Dienstag dienstbereit:

= Westfalen-Apotheke, Breddenk-
ampstr. 10, Marl (Drewer),
Telefon 02365/34000

= Marien-Apotheke, Dattelner Str. 13,
Ludinghausen, Telefon 02591/8031

110} |91S49 Y1|U0SIad

JaUYDS Yages!|3


mailto:tern@kkrn.de
http://www.kkrn.de
mailto:radstation@caritas-jw.de
http://www.akwl.de
http://www.halternerzeitung.de
mailto:leserservice@halternerzeitung.de
mailto:redaktion@halternerzeitung.de
mailto:anzeigen@halternerzeitung.de
http://sportredaktion@ruhrnachrichten.de

	VLW-Medienhaus Lensing vom: Montag, 21. März 2022
	Seite: 16
	Halterner SPD stellt einen Antrag zur nächsten Ratssitzung 
	Halterner beteten 41 Stunden non-stop für den Frieden in der Ukraine 
	Jugendwerkstatt lädt zum Fahrrad-Flohmarkt 
	Kostenfreies Pflege-Café im März 
	Impressum_gesamt_HA_2021
	0321ha-heute TK


